7234230/08.12/PDF

ADAC

ADAC-Stiftung ,,Gelber Engel“
Gemeinniitzige Gesellschaft mbH

ADAC-Stiftung ,,Gelber Engel“ GmbH - Postfach 7001 46 - 81301 Miinchen

88 bl

An \-/‘) —’

die Eltern Q
der Schulanfanger 2012 Verkehrs-

detektive

ADAC

EIN
HERZFUR
........  Gelber Engal
mmmmmmmmmmmmmmmm bH KINDER

Deutsche Post ‘,Q!
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern

alle 27 Minuten wird auf Deutschlands Straf3en ein Kind von einem Auto erfasst — oft deshalb, weil
es nicht oder zu spat gesehen wurde. Das wollen wir andern. Wir mdchten sicherstellen, dass vor
allem in der dunklen Jahreszeit Kinder so rechtzeitig gesehen werden, dass es erst gar nicht zu
einem Unfall kommt. Aus diesem Grund hat sich vor zwei Jahren die Stiftung 'Gelber Engel' des
ADAC mit der Bild-Hilfsaktion 'Ein Herz fir Kinder' und der Deutschen Post AG zu einer
ambitionierten Gemeinschaftsaktion entschlossen. Zu Beginn der dunklen Jahreszeit Ende
September statten wir alle knapp 750 000 Schulanfanger in Deutschland mit einer eigens zu diesem
Zweck entwickelten, neutralen und werbefreien Sicherheitsweste aus.

Wirklich erfolgreich kénnen wir mit dieser Aktion allerdings nur dann sein, wenn Sie, sehr geehrte
Eltern, uns unterstiitzen. Machen Sie Ihre Kinder besser sichtbar und ziehen Sie ihnen die
Sicherheitsweste auch tatsachlich an. Ob auf dem Weg zur Schule, zum Spielplatz oder zu
Freunden sorgt sie dafiir, dass lhr Kind fir Autofahrer schon erheblich friher zu erkennen ist als
ohne dieses Sicherheits-Ouffit.

Ein dunkel gekleidetes Kind kann bei Dammerung im Abblendlicht erst in 25 Metern Entfernung
erkannt werden. Ist das Kind hell gekleidet, erhéht sich die Distanz auf 40 Meter. Tragt Ihr Kind
dagegen eine reflektierende Sicherheitsweste, ist es bereits aus 150 Metern zu erkennen.

Aber auch eine entwicklungsbedingte Fehleinschatzung von Kindern im Schulanfangalter macht die
Sicherheitswesten so wichtig. Im Alter von sechs Jahren sind Kinder, die ein fahrendes Auto sehen,
Uberzeugt davon, dass auch sie von dem Autofahrer gesehen werden. Die Einsicht, dass es einen
grofden Unterschied zwischen Sehen und Gesehenwerden gibt, ist erst im achten Lebensjahr voll
ausgebildet. Bis dahin sind die Kinder zwingend darauf angewiesen, dass sie im Strallenverkehr
mdglichst frih erkannt werden.

Wir hoffen, wir konnten Ihnen gentigend Argumente liefern, die Sie tiberzeugen, Ihrem Kind,
insbesondere in der dunklen Jahreszeit, die Sicherheitsweste auch anzuziehen.

Mit freundlichen GrifRen
lhr Sicherheitswesten-Team
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alle 27 Minuten wird auf Deutschlands Straßen ein Kind von einem Auto erfasst – oft deshalb, weil es nicht oder zu spät gesehen wurde. Das wollen wir ändern. Wir möchten sicherstellen, dass vor allem in der dunklen Jahreszeit Kinder so rechtzeitig gesehen werden, dass es erst gar nicht zu einem Unfall kommt. Aus diesem Grund hat sich vor zwei Jahren die Stiftung 'Gelber Engel' des ADAC mit der Bild-Hilfsaktion 'Ein Herz für Kinder' und der Deutschen Post AG zu einer ambitionierten Gemeinschaftsaktion entschlossen. Zu Beginn der dunklen Jahreszeit Ende September statten wir alle knapp 750 000 Schulanfänger in Deutschland mit einer eigens zu diesem Zweck entwickelten, neutralen und werbefreien Sicherheitsweste aus. 

Wirklich erfolgreich können wir mit dieser Aktion allerdings nur dann sein, wenn Sie, sehr geehrte Eltern, uns unterstützen. Machen Sie Ihre Kinder besser sichtbar und ziehen Sie ihnen die Sicherheitsweste auch tatsächlich an. Ob auf dem Weg zur Schule, zum Spielplatz oder zu Freunden sorgt sie dafür, dass Ihr Kind für Autofahrer schon erheblich früher zu erkennen ist als ohne dieses Sicherheits-Outfit. 
Ein dunkel gekleidetes Kind kann bei Dämmerung im Abblendlicht erst in 25 Metern Entfernung erkannt werden. Ist das Kind hell gekleidet, erhöht sich die Distanz auf 40 Meter. Trägt Ihr Kind dagegen eine reflektierende Sicherheitsweste, ist es bereits aus 150 Metern zu erkennen. 
Aber auch eine entwicklungsbedingte Fehleinschätzung von Kindern im Schulanfangalter macht die Sicherheitswesten so wichtig. Im Alter von sechs Jahren sind Kinder, die ein fahrendes Auto sehen, überzeugt davon, dass auch sie von dem Autofahrer gesehen werden. Die Einsicht, dass es einen großen Unterschied zwischen Sehen und Gesehenwerden gibt, ist erst im achten Lebensjahr voll ausgebildet. Bis dahin sind die Kinder zwingend darauf angewiesen, dass sie im Straßenverkehr möglichst früh erkannt werden. 

Wir hoffen, wir konnten Ihnen genügend Argumente liefern, die Sie überzeugen, Ihrem Kind, insbesondere in der dunklen Jahreszeit, die Sicherheitsweste auch anzuziehen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Sicherheitswesten-Team



